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1. Schreibe groß, was großgeschrieben werden muss.  
(Satzanfänge und Nomen werden großgeschrieben) 
 

ein mann will ein bild aufhängen. einen nagel hat er. aber er hat keinen hammer. der nachbar 

hat einen. also beschließt unser mann, wir wollen ihn jakob bärenbold nennen, zum nachbarn 

hinüberzugehen und den hammer auszuleihen. doch da kommt unserem jakob ein zweifel: was, 

wenn der nachbar mir den hammer nicht borgen will? gestern schon grüßte er mich nur so 

flüchtig. vielleicht war er in eile. aber vielleicht war die eile nur vorgeschützt, und er hat etwas 

gegen mich. und was? ich habe ihm doch nichts angetan; der bildet sich da etwas ein. wenn 

jemand von mir ein werkzeug borgen wollte, gäbe ich es ihm sofort. der sieht aber nicht so aus. 

der gibt mir seinen hammer gewiss nicht. und warum nicht? Wie kann man einem mitmenschen 

einen so einfachen gefallen abschlagen? leute wie dieser kerl vergiften einem das leben. und 

dann bildet er sich noch ein, ich sei auf ihn angewiesen. bloß weil er einen hammer hat und ich 

keinen. jetzt reicht’s mir wirklich. - und so eilt jakob voller zorn hinüber. er klingelt wild. der 

nachbar öffnet, doch noch bevor dieser «guten tag, herr bärenbold» sagen kann, schreit ihn 

jakob an: «behalten sie ihren hammer, sie rüpel!»  

 

2. Schreibe groß: 

 

(Konkrete Nomen (=Substantive))  

In seiner werkzeugkiste liegen zangen, schraubenzieher, feilen, nägel, aber kein hammer. 
 
(Abstrakten Nomen) 

Zuerst kommen ihm zweifel, dann gerät er in wut. Voller zorn ist sein gebrüll.  
 
(Nominalisierte (=substantivierte) Verben) 

Sein lautes hämmern stört den Nachbarn. Stundenlanges suchen hilft nichts. Zum basteln 
brauchst du Werkzeuge. 
 
(Nominalisierte Adjektive) 

Er sagte ihm nichts nettes. Er wünscht ihm alles gute.  
 
(Alle Wortarten können nominalisiert werden) 

Sein ständiges hin und her macht mich nervös. Ihr ach klang ganz verzweifelt. Er kann dein und 
mein nicht unterscheiden. 
 
(In der Höflichkeitsform wird das Personalpronomen Sie und Ihnen wie auch das Possessivpronomen Ihr 
großgeschrieben.)  

Würden sie mir bitte ihren Hammer borgen? Ich werde ihnen den Hammer sogleich 
zurückbringen.  
 


